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Sonnabend, 10 Uhr, der idyllische Wochenmarkt auf

dem Spittaplatz liegt noch in einer frühmorgendlichen

Ruhe. Dann fährt die in Burgdorf zum Schützenfest

mittlerweile bestens bekannte holländische Musikgruppe

"Tis Niks Wut Niks" gesellig auf einem Trecker

gezogenen Anhänger vor. Musikalisch laufstark kündigt

die Begleitband das Kommen der "Junggesellen", eine

Korporation in der Burgdorfer Schützengesellschaft,

an.Wie jedes Jahr ziehen die "Junggesellen" am

Schützenfestsonnabend mehr oder weniger verkleidet

durch die Innenstadt und sammeln Sach- und

Geldspenden ein. Ein fester Termin ist dabei immer ein

Besuch des vom Schützenplatz auf den Spittaplatz

verlegten Wochenmarktes. Auch dieses Jahr stachen die

Brüder Gerd und "Moppel" Wadewitz durch ihre ausgesuchte Verkleidung hervor. Ob die grüne, bereits am frühsten Morgen

vom FriseurTeam um Katrin Wadewitz den beiden "Laubfröschen" verpasste Schminke abfärbt, probierten die Brüder an

Marktchef Rudolf Roll erst einmal aus.Nach einer weiteren traditionellen Station in der Hannoversche Neustadt vor dem

Schuhhaus Polch werden die Junggesellen und "Tis Niks Wut Niks", wie jedes Jahr, einer Frühstückseinladung von Thorsten

und Klaus Volkmann in die Wallgartenstraße folgen. Danach geht es weiter beim Modegeschäft Petrick am Kreisel der

Marktstraße und am Schuhhaus Polch.Währenddessen findet im Schützenhaus das Schießen des Kreisschützenverbandes

(KSV) Burgdorf um die Kreisschützenkönigswürden statt. Das Ergebnis wird dann ab 14:30 Uhr im Festzelt verkündet.
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